
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0700/2010 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Harten-

berg/Münchfeld zur Sitzung am 27.04.2010 betreffend Gelber Sack Sammlung  

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Frage 1 

 

Liegen der Verwaltung aktuelle Klagen über nicht oder verspätet abgeholte „gel-

be Säcke“ im Stadtteil Ha/Mü vor? 

 

Antwort: 

 

Aktuelle Beschwerden aus dem Stadtteil Ha/Mü liegen der Verwaltung nicht vor. 

Trotzdem gehen kontinuierlich Beschwerden über nicht abgeholte oder nicht ter-

mingerecht abgeholte Gelbe Säcke bei der Verwaltung ein. Die Verwaltung reicht 

alle Beschwerden an den neuen Vertragsnehmer der Duale Systeme mit der Auf-

forderung zur Abhilfe weiter und zukünftig termingerecht zu entsorgen.  

Mit dem über die Entsorgerumstellung im Auftrag von DSD Aufsicht führenden Un-

ternehmen, der Fa. HTP, Herrn Jörg Wolters, wurde schon ein Gespräch geführt, 

wobei die Bedenken und Anregungen der Verwaltung vorgetragen wurden. 

 

Frage 2 

 

Was sagt die Verwaltung zur Klage vieler Bürgerinnen und Bürger zur mangelhaften 

Qualität der „gelben Säcke“? 

 

Antwort: 

 

Beschwerden zur Qualität der Säcke wurden in letzter Zeit sehr wenige an die Ver-

waltung herangetragen, zumal die Verwaltung (solange kein Bezug zu Punkt 3. be-

steht) sich nicht mehr um die Qualität der Säcke bemüht. Die Bestellung und Be-

schaffung sowie der Qualitätsprüfung obliegt dem neuen Vertragsnehmer.  

Der Verwaltung wurde von der Duale System Deutschland GmbH eine Verbesse-

rung der Sackqualität auf 15µm Wandstärke zum Jahresbeginn zugesagt.  

 

Frage 3 

 

Sieht die Verwaltung einen Zusammenhang zwischen aufgerissenen Säcken und 

umher fliegenden Verpackungsmüll? 

 

 

 

 



 

 

Antwort: 

 

Ein Zusammenhang zwischen der Sackqualität und herum fliegenden Verpa-

ckungsabfällen kann angenommen werden, wenngleich dies nicht der alleinige 

Grund sein muss. Die Verwaltung ist gerne bereit, den Vertragsnehmer auf seine 

Pflichten aufmerksam zu machen, falls die Verwaltung über Verfehlungen in die-

sem Zusammenhang von den BürgerInnen zeitnah unterrichtet wird.  
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